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PERSONEN: 

GÜNTHER Berner 
GUDRUN Berner, seine Frau 
SABINE, deren Tochter 
OPA
Carmen HÄFELE, Nachbarin 
CHEF
ALI
und...

Zeit: Gegenwart 

Bühnenbild: Wohnzimmer der Familie Berner.
Die Eingangstüre muss im hinteren Bühnenbereich 
Mitte sichtbar sein, so dass die Personen, die klingeln, 
sofort nach Öffnen der Türe zu sehen sind. Rechts die 
Türen zur Küche und ins Bad. Mitte hinten links 
Abgang in SABINEs Zimmer und in OPAs 
Gästezimmer. Links Balkontüre und Schlafzimmertüre. 
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